
Landesbüro 
Nordrhein-Westfalen 

 Inhalt  

Diskussionen über das Politikfeld Sexdienstleistung/Prostitution sind oft emotional 
aufgeladen. Wie lassen sich die eigenen Argumente so platzieren, dass Mitdiskutierende 
sie in ihre Bewertungen, Entscheidungen oder ihr Handeln einbeziehen? Ausgehend von 
kommunikationstheoretischen Überlegungen analysieren wir zunächst die 
argumentativen Positionen und die verschiedenen Ebenen der politischen Debatte. 
Darauf aufbauend reflektieren wir unsere eigenen Ziele: Sind sie klar, konkret und 
schlüssig formuliert? Ein zentrales Anliegen ist es, die eigene Botschaft verständlich und 
wirkungsvoll zu vermitteln – sowohl sachlich als auch emotional. Wie lässt sich 
Aufmerksamkeit erzeugen? Wie kann durch gezielte Ansprache, Körpersprache und 
Gesprächsführung Überzeugungskraft gewonnen werden? Ein weiterer Schwerpunkt ist 
der konstruktive Umgang mit Gegenargumenten. Da jede persönliche Gesprächsführung 
immer auch Teil des gesellschaftlichen Diskurses ist und ihn beeinflusst, betrachten wir 
zudem, wie Argumente nicht nur in direkten Debatten, sondern auch erfolgreich in den 
Medien platziert werden können. 

Das Seminar bietet neben theoretischem Input zahlreiche Möglichkeiten zur praktischen 
Erprobung. Dabei nutzen wir häufig anzutreffende Vorbehalte gegenüber 
Sexdienstleistung/Prostitution als Praxisbeispiele und entwickeln gezielte 
Argumentationsstrategien. 

 Programm  

Montag, 02.06.2025 

Bis 11 Uhr Anreise, Belegen der Zimmer 

 

11.00 Uhr Begrüßung 

• Vorstellung der Teilnehmenden 

• Einführung in das Seminarprogramm und die Arbeitsmethoden 

• Erwartungen an das Seminar  

12.30 Uhr Mittagessen 

 

14.00 Uhr Programmpunkt mit integrierter Tee- und Kaffeepause 

• Kommunikation als wechselseitige Beeinflussung von 

Wahrnehmungen,  Bewertungen, persönlichen Glaubenssätzen 

• Handeln im Umgang mit anderen Menschen 

Zielgerecht argumentieren 
Zum Politikfeld Sexdienstleistung/ Prostitution 

02.06.2025 11 Uhr -04.06.2025, 16 Uhr 
Akademie Biggesee, Attendorn-Listernohl 



 

Organisation  
Friedrich-Ebert-Stiftung e.V.  
Landesbüro NRW 

Anmeldung 
Wir bitten um verbindliche 
Anmeldung bis 01.06.2025 

Ansprechpartner:innen 
Luisa Zenz 
Telefon + 49 228 883 7219 

Teilnahme/Kosten 
Teilnahmepauschale: 100€ 
im Einzelzimmer, 80€ im 
Doppelzimmer. 

16.15 Uhr Die konträren Positionierungen in der politischen Debatte um 

 Sexdienstleistung / Prostitution 

• Verschiedenen Ebenen der Argumentationen 

18.30 Uhr Abendessen 

 

Dienstag, 03.06.2025 

09.00 Uhr  Die innere Stimmigkeit der eigenen Ziele absichern 

• Argumentationsstruktur und Botschaft – das Fünf-Satz-Modell 

• integrierte Tee- und Kaffeepause 

• Das Fünf-Satz-Modell für die Strukturierung der eigenen 

Argumentation nutzen  

12.30 Uhr  Mittagessen 

 

14.00 Uhr Programmpunkt mit integrierter Tee- und Kaffeepause 

• Die eigene Argumentation bei Berücksichtigung möglicherer 

persönlicher Wahrnehmungsfilter und Vorurteile von 

Gesprächspartnern mit dem Fünf- Satz-Modell aufbauen 

• Entwicklung von Argumentationsbausteinen zum politischen 

Themenfeld „Sexdienstleistung / Prostitution“ 

18.30 Uhr  Abendessen 

 

Mittwoch, 04.06.2025 

09.00 Uhr  Die eigene Debattenbeiträge in die Medien einbringen 

• Gastbeitrag von: Harriet Langanke, 

Journalistin, Gemeinnützige Stiftung Sexualität und Gesundheit 

• integrierte Tee- und Kaffeepause 

11.30 Uhr  Die eigene Debattenführung im politisch-gesellschaftlichen 

 Kontext 

• Unfairen Vorwürfen durch das Wechseln der Gesprächsebene 

 begegnen 

• Gegenargumenten begegnen oder sie aufnehmen 

12.30 Uhr      Mittagessen 

 

 

13.30 Uhr Die Suche nach möglichen Wegen der Verständigung 

• Inhaltliche Gesamtschau und Feedback zum Seminar“ 

16.00 Uhr  Seminarende, anschließend Abreise 

 

 



 

Organisation  
Friedrich-Ebert-Stiftung e.V.  
Landesbüro NRW 

Anmeldung 
Wir bitten um verbindliche 
Anmeldung bis 01.06.2025 

Ansprechpartner:innen 
Luisa Zenz 
Telefon + 49 228 883 7219 

Teilnahme/Kosten 
Teilnahmepauschale: 100€ 
im Einzelzimmer, 80€ im 
Doppelzimmer. 

 Seminarleitung  

Norbert Holtz, Diplom-Kaufmann, Diplom-Politologe, Coach und Wirtschaftsmediator  

 

Verantwortlich und Organisation 

Luisa Zenz 
Tel. 0228 / 883- 7219 
Luisa.Zenz@fes.de  
Teilnahmepauschale: 100€ im Einzelzimmer, 80€ im Doppelzimmer. 

Seminarnummer  

11330405/2LZ 

Bei Fragen zur barrierefreien Durchführung wenden Sie sich bitte vor der Veranstaltung 

an uns. 

Anmeldung 

 oder unter: 
https://www.fes.de/veranstaltungen/veranstaltungsdetail/282790/anmelden 

 

https://www.fes.de/veranstaltungen/veranstaltungsdetail/282790/anmelden

